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Otto-Hahn-Schule, 63454 Hanau, Kastanienallee 69 

 

                           24.04.2020 

 

Notbetreuung Jahrgang 5 und 6 (in Unterrichtszeiten) 

Für Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5-6 wird Montag bis Freitag eine Notbetreuung in 
kleinen Gruppen von 7:50 Uhr bis 15:15 Uhr gewährleistet. Angemeldete und auch zugelassene 
Schülerinnen und Schüler treffen sich in den Räumen R401 und R402.  

Diese Notbetreuung darf ausschließlich Kinder aufnehmen, wenn ein Elternteil in sogenannten 
kritischen Infrastrukturen tätig ist. Seit dem 20.04.2020 haben auch Alleinerziehende Anspruch 
auf Notbetreuung. Eine detaillierte Übersicht finden Sie im Anhang dieses Dokumentes. Das 
Kind muss die Infektionsschutzkriterien erfüllen.  

Sollten Sie eine Notbetreuung für Ihr Kind wünschen, so melden Sie Ihr Kind bitte unter der 
Adresse gutierrez@otto-hahn-schule.hanau.de an. Sie erhalten eine zeitnahe Rückmeldung, 
wenn Ihr Kind nicht an der Betreuung angenommen werden kann.  

Bitte füllen Sie entsprechend das Formular (liegt hier als Download bereit) aus. Legen Sie 
es bei der Erstanmeldung vor Ort schriftlich vor oder schicken Sie es in digitaler Form an Frau 
Gutierrez. 

Hinweis: Seit dem 23.04.2020 kann eine Notbetreuung an Wochenenden nach Erlasslage nicht 
mehr angeboten werden.  

 
Mit freundlichem Gruß 
Thomas Röder-Muhl, Direktor 
Schulleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:gutierrez@otto-hahn-schule.hanau.de
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Adresse / Stempel des Arbeitgebers        

 

 

 

Nachweis gemäß §2 Abs. 2 der Zweiten VO zur Be-
kämpfung des Corona-Virus  
Name, Vorname: 
 
 

Geburtsdatum: 

Straße und Hausnummer: 
 
 

PLZ Wohnort: 
 
 

 

ist derzeit als (Beruf / Beschreibung der Tätigkeit)* 

 

 

mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von (an Wochenenden/Ferienzeiten gesondert auf-
führen) 

- wöchentliche Arbeitszeit 

- an Wochenenden / in Ferienzeiten unabkömmlich: 

in meinem / unserem Betrieb im sog. systemrelevanten Bereich beschäftigt. 

 

   
Ort, Datum                                                                    Unterschrift u. Stempel des Arbeitgebers 

 
 

 

Ich benötige / Wir benötigen im Rahmen der bislang üblichen Betreuungszeiten (7:50 Uhr 

– 15:15 Uhr der Otto-Hahn-Schule an folgenden Tagen und zu folgenden Zeiten eine Be-

treuung für  

 

mein / unser Kind______________________________________________________ 

 

Montag    von ____________________bis _______________________________ 

 

Dienstag  von ____________________bis _______________________________ 

 

Mittwoch  von ____________________bis _______________________________ 

 

Donnerstag von ____________________bis _______________________________ 

 

Freitag   von ____________________bis _______________________________ 
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Anlage zur Bescheinigung gem. § 2 Abs. 2 der Zweiten Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 

 

 
Systemrelevante Berufe gem. § 2 Abs. 2 der o.g. Verordnung sind nachfolgend abschließend aufgezählt: 

 
1. Angehörige des Polizeivollzugsdienstes im Sinne der Hessischen Polizeilaufbahnverordnung vom 10. März 2015 
(GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juni 2017 (GVBl. S. 114), sowie des Bundespolizeigesetzes 
vom 19. Oktober 1994 (BGBl. I S. 2978, 2979), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 
1724) und Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer des Landes, die bei den Polizeipräsidien tätig sind und Vollzugs-
aufgaben wahrnehmen, 
2. Angehörige von Feuerwehren gemäß § 9 des Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Januar 2014 (GVBl. S. 26), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. August 2018 
(GVBl. S. 374),  
3. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Behörden des öffentlichen Gesundheitsdienstes nach § 2 Abs. 2 des Hes-
sischen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst vom 28. September 2007 (GVBl. I S. 659), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 3. Mai 2018 (GVBl. S. 82), 
4. Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie Amtsanwältinnen und Amtsanwälte der 
Justiz, 
5. Bedienstete des Justiz- und Maßregelvollzuges, 
6. Bedienstete von Rettungsdiensten gemäß § 3 Abs. 1 des Hessischen Rettungsdienstgesetzes vom 16. Dezem-
ber 2010 (GVBl. I S. 646), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12. September 2018 (GVBl. S. 580), 
7. Helferinnen und Helfer des Technischen Hilfswerkes gemäß § 2 des THW-Gesetz vom 22. Januar 1990 (BGBl. I 
S. 118), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1514), 
8. Helferinnen und Helfer des Katastrophenschutzes gemäß § 38 Abs. 1 des Hessischen Brand- und Katastrophen-
schutzgesetzes, 
9. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Einrichtungen nach § 23 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 und 3 bis 7 sowie § 36 Abs. 1 
Nr. 2 des Infektionsschutzgesetzes, 
10. die in der gesundheitlichen Versorgung von Menschen tätigen Angehörigen medizinischer und pflegerischer 
Berufe, insbesondere 
a) Altenpflegerinnen und Altenpfleger nach § 1 des Altenpflegegesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25. August 2003 (BGBl. I S. 1691), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. August 2019 (BGBl. I S. 1307) in Verbin-
dung mit § 64 des Pflegeberufegesetzes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I S. 2581), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13. Januar 2020 (BGBl. I S. 66), oder nach § 58 Abs. 2 des Pflegeberufegesetzes, 
b) Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehelfer nach § 1 des Hessischen Altenpflegegesetzes vom 5. Juli 2007 
(GVBl. I S. 381), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 2018 (GVBl. S. 296), 
c) Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten im Sinne der §§ 1 und 2 der DKG-
Empfehlung zur Ausbildung und Prüfung von Operationstechnischen und Anästhesietechnischen Assistentin-
nen/Assistenten vom 17. September 2013, 
d) Ärztinnen und Ärzte nach § 2a der Bundesärzteordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. April 
1987 (BGBl. I S. 1218), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. August 2019 (BGBl. I S. 1307), 
e) Apothekerinnen und Apotheker nach § 3 der Bundes-Apothekerordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. Juli 1989 (BGBl. I S. 1478, 1842), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. August 2019 (BGBl. I S. 1307), 
f) Desinfektorinnen und Desinfektoren nach § 1 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Desinfektorinnen und 
Desinfektoren vom 6. Dezember 2010 (GVBl. I S. 711), zuletzt geändert durch Verordnung vom 3. Dezember 2015 
(GVBl. S. 580), 
g) Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger nach § 1 Abs. 1 Nr. 
2 des Krankenpflegegesetzes vom 16. Juli 2003 (BGBl. I S. 1442), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. August 
2019 (BGBl. I S. 1307), in Verbindung mit § 64 des Pflegeberufegesetzes oder nach § 58 Abs. 1 des Pflegeberufe-
gesetzes, 
h) Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 des Kran-
kenpflegegesetzes, in Verbindung mit § 64 des Pflegeberufegesetzes, 
i) Hebammen gemäß § 3 des Hebammengesetzes vom 22. November 2019 (BGBl. I S. 1759), 
j) Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer gemäß § 1 des Hessisches Krankenpflegehilfegesetzes vom 
21. September 2004 (GVBl. I S. 279), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. September 2017 (GVBl. S. 313), 
k) Medizinische Fachangestellte gemäß § 1 der Verordnung über die Berufsausbildung zum Medizinischen Fach-
angestellten/zur Medizinischen Fachangestellten vom 26. April 2006 (BGBl. I S. 1097), 
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l) Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentinnen und Medizinischtechnische Laboratoriumsassistenten ge-
mäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 des MTAGesetzes vom 2. August 1993 (BGBl. I S. 1402), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
15. August 2019 (BGBl. I S. 1307), 
m) Medizinisch-technische Radiologieassistentinnen und Medizinisch-technische Radiologieassistenten gemäß § 
1 Abs. 1 Nr. 2 des MTA-Gesetzes, 
n) Medizinisch-technische Assistentinnen für Funktionsdiagnostik oder Medizinisch-technischer Assistenten für 
Funktionsdiagnostik gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 3 des MTA-Gesetzes, 
o) Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter gemäß § 1 des Notfallsanitätergesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1348), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2768), 
p) Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten im Sinne der §§ 1 und 2 der DKG-
Empfehlung zur Ausbildung und Prüfung von Operationstechnischen und Anästhesietechnischen Assistentin-
nen/Assistenten vom 17. September 2013, 
q) Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner gemäß § 1 Absatz 1 Satz 1 des Pflegeberufegesetzes, 
r) Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner nach § 1 Absatz 1 Satz 2 des Pflegeberufegesetzes, 
s) Pharmazeutisch-technische Assistentinnen oder pharmazeutisch-technische Assistenten nach § 1 Abs. 1 des 
Gesetzes über den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assistenten in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 1997 (BGBl. I S. 2349), zuletzt geändert durch Gesetzes vom 15. August 2019 (BGBl. I S. 1307), 
t) Rettungsassistentinnen und Rettungsassistenten nach § 1 des Rettungsassistentengesetzes vom 10. Juli 1989, 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Dezember 2007 (BGBl. I S: 2686) in Verbindung mit § 30 des Notfallsanitä-
tergesetzes, 
u) Zahnärztinnen und Zahnärzte gemäß § 1 des Gesetzes über die Ausübung der Zahnheilkunde in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. April 1987 (BGBl. I S. 1225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Dezember 2019 
(BGBl. I S. 2768), 
v) Zahnmedizinische Fachangestellte gemäß § 1 der Verordnung über die Berufsausbildung zum Zahnmedizini-
schen Fachangestellten/zur Zahnmedizinischen Fachangestellten vom 4. Juli 2001 (BGBl. I S. 1492), 
11. Fachkräfte in Tageseinrichtungen für Kinder gemäß § 25 Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch, 
12. Personen, die unmittelbar mit der Auszahlung von Geldleistungen nach einem der folgenden Gesetze befasst 
sind: 
a) Zweites Buch Sozialgesetzbuch, 
b) Drittes Buch Sozialgesetzbuch, 
c) Asylbewerberleistungsgesetz und 
13. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die unmittelbar in den Sektoren der Verordnung zur Bestimmung Kritischer 
Infrastrukturen nach dem BSI-Gesetz vom 22. April 2016 (BGBl. I S. 958), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
21. Juni 2017 (BGBl. I S. 1903) tätig sind, soweit von dem Arbeitgeber der Nachweis erbracht wird, dass ihre Tätig-
keit zwingend erforderlich ist; dabei bleiben die Schwellenwerte der Anhänge außer Betracht. 
 


